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N i e d e r s c h r i f t 

 
der öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des Ausschusses für 
Wissenschafts- und Wirtschaftsförderung sowie Beschäftigung am 
29.05.2018  

öffentlich 

__________________________________________________________ 

 
 
 
 
 
 
Ort:  Stadthaus, Wappensaal, 

Marktplatz 2, 
06108 Halle (Saale), 

 
Zeit:    17:00 Uhr bis 17:58 Uhr 
 
Anwesenheit:   siehe Teilnahmeverzeichnis 

 

 

 

   

 



 - 2 - 

Anwesend waren: 

Mitglieder: 
 
Yvonne Winkler  Ausschussvorsitzende, 

Fraktion MitBÜRGER für Halle - NEUES FORUM 
Harald Bartl  CDU/FDP-Stadtratsfraktion Halle (Saale) 
André Cierpinski  CDU/FDP-Stadtratsfraktion Halle (Saale) 
Andreas Hajek  CDU/FDP-Stadtratsfraktion Halle (Saale), 

Teilnahme bis 17:54 Uhr 
Dirk Gernhardt  Fraktion DIE LINKE im Stadtrat Halle (Saale) 
Renate Krimmling  Fraktion DIE LINKE im Stadtrat Halle (Saale) 
Katharina Hintz  SPD-Fraktion Stadt Halle (Saale) 
Gottfried Koehn  SPD-Fraktion Stadt Halle (Saale) 
Marko Rupsch  Fraktion Bündnis 90/ Die Grünen 
Martin Bauersfeld  Sachkundiger Einwohner 
Jens Breitengraser  Sachkundiger Einwohner 
Ernst Josef Peter Dehn  Sachkundiger Einwohner 
Lothar Dieringer  Sachkundiger Einwohner 
Mark Lange  Sachkundiger Einwohner, 

Teilnahme ab 17:07 Uhr 
Nicole Ramin  Sachkundige Einwohnerin 
 
 
Verwaltung: 
 
Sabine Ernst Leiterin Büro des Oberbürgermeisters  
Dr. Petra Sachse 
 

Leiterin Dienstleistungszentrum Wirtschaft,  
Wissenschaft und Digitalisierung 

Sarah Lange Protokollführerin 
 
 
Gäste: 
 
Prof. Dr. Goerg Hannes Michler  Vorsitzender Heinz-Bethge-Stiftung 
 
 

Entschuldigt fehlten: 
 
Ulrich Peinhardt  CDU/FDP-Stadtratsfraktion Halle (Saale) 
Elisabeth Nagel  Fraktion DIE LINKE im Stadtrat Halle (Saale) 
Steffen Ahrens  Sachkundiger Einwohner 
Anton Schumann  Sachkundiger Einwohner 
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zu  Einwohnerfragestunde 

__________________________________________________________________________ 

 
Es gab keine Einwohnerfragen. 
 
 
zu 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung 

und der Beschlussfähigkeit 

__________________________________________________________________________ 

 
Die öffentliche Sitzung des Ausschusses für Wissenschafts- und Wirtschaftsförderung sowie 
Beschäftigung wurde von Frau Winkler eröffnet.  
 
Sie stellte die Ordnungsmäßigkeit der Einladung sowie die Beschlussfähigkeit fest. 
 
 
zu 2 Feststellung der Tagesordnung 

__________________________________________________________________________ 

 
Frau Winkler schlug vor, den TOP 7.1 vorzuziehen. 
 
Frau Hintz bat, den TOP 5.1 zu vertagen, da dieser im Finanzausschuss vertagt wurde.  
 
Es gab keine weiteren Wortmeldungen, sodass Frau Winkler um Abstimmung der geänder-
ten Tagesordnung bat. 
 
Abstimmungsergebnis:  einstimmig zugestimmt 
 
Somit wurde folgende geänderte Tagesordnung festgestellt: 
 
 3.  Entscheidung über Einwendungen gegen die Niederschrift vom 27.03.2018 
  
7.1.  Information zu den Projekten der Bethge-Stiftung in der Stadt Halle 
  
 4.  Beschlussvorlagen 
  
 4.1.  Vereinbarung über die Zusammenarbeit des Dienstleistungszentrums Wirtschaft, Wissen-

schaft und Digitalisierung und der Entwicklungs- und Verwaltungsgesellschaft Industrie-
gebiet Halle-Saalkreis GmbH 
Vorlage: VI/2018/03822 

  
 4.2.  Mitgliedschaft der Stadt Halle (Saale) in der Max-Planck-Gesellschaft 

Vorlage: VI/2018/04039 
  
 5.  Anträge von Fraktionen und Stadträten 
  
 5.1.  Antrag der SPD-Fraktion Stadt Halle (Saale) zur Abschaffung sachgrundloser Befristun-

gen in der Stadtverwaltung und innerhalb der städtischen Gesellschaften 
Vorlage: VI/2018/04018                                                vertagt 
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 6.  schriftliche Anfragen von Fraktionen und Stadträten 
  
 7.  Mitteilungen 
  
 7.2.  Masterplan für die Innenstadt - Aktueller Stand der Umsetzung 
  
 8.  Beantwortung von mündlichen Anfragen 
  
 9.  Anregungen 
  
 9.1.  Themenspeicher 
  
 
 
zu 3 Entscheidung über Einwendungen gegen die Niederschrift vom 27.03.2018 

__________________________________________________________________________ 

 
Es gab keine Einwendungen gegen die Niederschrift vom 27. März 2018. 
 
 
zu 7.1 Information zu den Projekten der Bethge-Stiftung in der Stadt Halle 

__________________________________________________________________________ 

 
In Abstimmung mit den Ausschussmitgliedern wurde Herrn Prof. Dr. Michler das Rederecht 
erteilt. 
 
Herr Prof. Dr. Michler informierte anhand einer Präsentation über die Heinz-Bethge-
Stiftung.  
 
Anmerkung: Die Präsentation ist in Session hinterlegt. 
 
Die Information wurde zur Kenntnis genommen. 
 
 
zu 4 Beschlussvorlagen 

__________________________________________________________________________ 

 
zu 4.1 Vereinbarung über die Zusammenarbeit des Dienstleistungszentrums Wirt-

schaft, Wissenschaft und Digitalisierung und der Entwicklungs- und Ver-
waltungsgesellschaft Industriegebiet Halle-Saalkreis GmbH 
Vorlage: VI/2018/03822 

__________________________________________________________________________ 

 
Frau Dr. Sachse brachte die Vorlage der Verwaltung ein und begründete diese. 
 
Herr Bauerfeld fragte, ob die finanzielle Belastung für die Stadt Halle auf 500.000 Euro be-
schränkt ist. 
 
Frau Dr. Sachse bejahte dies. 
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Es gab keine weiteren Wortmeldungen, sodass Frau Winkler um Abstimmung der Vorlage 
bat. 
 
Abstimmungsergebnis SkE:  einstimmig zugestimmt 
 
Abstimmungsergebnis SR:   einstimmig zugestimmt 
 
 
Beschlussempfehlung: 
 
Der Stadtrat beauftragt den Oberbürgermeister mit dem Abschluss der beigefügten Verein-
barung über die Zusammenarbeit des Dienstleistungszentrums Wirtschaft, Wissenschaft und 
Digitalisierung und der Entwicklungs- und Verwaltungsgesellschaft Industriegebiet Halle-
Saalkreis GmbH. 
 
 
zu 4.2 Mitgliedschaft der Stadt Halle (Saale) in der Max-Planck-Gesellschaft 

Vorlage: VI/2018/04039 

__________________________________________________________________________ 

 
Frau Dr. Sachse brachte die Vorlage der Verwaltung ein und begründete diese. 
 
Frau Hintz fragte, warum die Stadt Halle (Saale) zum jetzigen Zeitpunkt Mitglied in der Max-
Planck-Gesellschaft wird, wie eine Förderung aussieht und ob es finanzielle Auswirkungen 
gibt. 
 
Frau Ernst antwortete, dass die Beschlussvorlage zur Mitgliedschaft auf eine Anfrage der 
Gesellschaft zurückgeht.  
 
Frau Dr. Sachse ergänzte, dass es finanzielle Auswirkungen in Höhe von 500 Euro gibt. 
Dieser Mitgliedsbeitrag wird für Förderprojekte genutzt, unter anderem für Stipendien. 
 
Herr Bauersfeld fragte, ob objektbezogene Förderungen über den Haushalt eingebracht 
werden. 
 
Frau Dr. Sachse bejahte dies. 
 
Es gab keine weiteren Wortmeldungen, sodass Frau Winkler um Abstimmung der Vorlage 
bat. 

 
 
 
Abstimmungsergebnis SkE:  einstimmig zugestimmt 
 
Abstimmungsergebnis SR:   einstimmig zugestimmt 
 

 
Beschlussempfehlung: 
 
Der Stadtrat stimmt dem Beitritt der Stadt Halle (Saale) als Förderndes Mitglied zur Max-
Planck-Gesellschaft zu.  
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zu 5 Anträge von Fraktionen und Stadträten 

__________________________________________________________________________ 

 
Es lagen keine weiteren Anträge von Fraktionen und Stadträten vor. 
 
 
zu 6 schriftliche Anfragen von Fraktionen und Stadträten 

__________________________________________________________________________ 

 
Es lagen keine schriftlichen Anfragen von Fraktionen und Stadträten vor. 
 
 
zu 7 Mitteilungen 

__________________________________________________________________________ 

 
zu 7.2 Masterplan für die Innenstadt - Aktueller Stand der Umsetzung 

__________________________________________________________________________ 

 
Frau Dr. Sachse informierte anhand einer Präsentation über die Entwicklungen der Innen-
stadt. 
 
Anmerkung: Die Präsentation ist in Session hinterlegt. 
 
Die Information wurde zur Kenntnis genommen. 
 
 
zu 8 Beantwortung von mündlichen Anfragen 

__________________________________________________________________________ 

 
zu 8.1 Herr Bauersfeld zum TOP 7.1 

__________________________________________________________________________ 

 
Herr Bauersfeld fragte, welche Schulen an den Mikroskopietagen teilgenommen haben und 
wie die Forschung der Elektronenmikroskopie dadurch beeinflusst wird, dass es keine Fakul-
tät für Ingenieurswissenschaften in Halle mehr gibt. 
 
Herr Prof. Dr. Michler antwortete, dass viele Schulen, wie das Georg-Cantor-Gymnasium 
und das Thomas-Münzer-Gymnasium teilgenommen haben. Junge WissenschaftlerInnen 
werden in Halle unterstützt. 
 
 
zu 8.2 Herr Rupsch zum TOP 7.2 

__________________________________________________________________________ 

 
Herr Rupsch fragte, ob die Verschiebung der Fertigstellung der Baumaßnahme in der Stein-
straße zu Reaktionen der Händler geführt hat. 
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Frau Dr. Sachse antwortete, dass im Dialog mit den Händlern Anfragen schnell geklärt wer-
den. 
 
 
zu 8.3 Herr Bauersfeld zu Globus 

__________________________________________________________________________ 

 
Herr Bauersfeld fragte nach dem aktuellen Sachstand zum Globus SB-Warenhaus. 
 
Frau Ernst sicherte eine schriftliche Beantwortung zu. 
 
 
zu 8.4 Herr Gernhardt zu einer mündlichen Anfrage 

__________________________________________________________________________ 

 
Herr Gernhardt fragte, wann die Beantwortung der Anfrage zum Star Park erfolgt. 
 
Frau Ernst antwortete, dass diese in Session eingestellt ist und den Mitgliedern per E-Mail 
zugegangen ist. 
 
 
zu 8.5 Herr Rupsch zum Raummanagement 

__________________________________________________________________________ 

 
Herr Rupsch fragte, wann das Raummanagement der Stadt Halle vorgestellt wird. 
 
Frau Dr. Sachse bat um Konkretisierung der Frage. 
 
Herr Rupsch sagte dies zu. 
 
 
zu 8.6 Herr Rupsch zu den Tourismusleitlinien 

__________________________________________________________________________ 

 
Herr Rupsch fragte, wann die Tourismusleitlinien vorgestellt werden. 
 
Frau Ernst antwortete, dass das Thema in der Gesellschafterversammlung des Stadtmarke-
tings besprochen wurde und voraussichtlich in der nächsten Ausschusssitzung im Juni in-
formiert werden kann. 
 
 
zu 8.7 Herr Rupsch zum Stadtmarketing Halle 

__________________________________________________________________________ 

 
Herr Rupsch fragte nach dem aktuellen Sachstand zur Zusammenarbeit zwischen der 
Stadtmarketing Halle GmbH und der Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg. 
 
Frau Ernst antwortete, dass umfangreiche Prüfungen zur Bezuschussung durchgeführt wur-
den. Im Ergebnis, gibt es keine Bedenken. Der Geschäftsführer des Stadtmarketings hat 
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angekündigt, den Wirtschaftsplan schnellstmöglich anzupassen und in die Gremien einzu-
bringen. 
 
Herr Rupsch fragte nach einem genauen Zeitplan. 
 
Frau Ernst sagte, dass dies schnellstmöglich erfolgen wird. 
 
 
zu 8.8 Frau Hintz zum Fahrradparkhaus 

__________________________________________________________________________ 

 
Frau Hintz fragte, ob eine integrierte Fahrradwerkstatt in Zusammenarbeit mit halleschen 
Behindertenwerkstätten eine Möglichkeit für die Stadt Halle wäre. 
 
Frau Ernst antwortete, dass dies bei den Prüfungen berücksichtigt wird.  
 
 
zu 8.9 Herr Rupsch zum Breitbandausbau 

__________________________________________________________________________ 

 
Herr Rupsch fragte nach einem aktuellen Sachstand zum Breitbandausbau. 
 
Frau Dr. Sachse antwortete, dass Ende Juni die Ausschreibungsfrist endet und nach Sich-
tung der Unterlagen die Bewerbergespräche beginnen. 
 
 
zu 9 Anregungen 

__________________________________________________________________________ 

 
zu 9.1 Themenspeicher 

__________________________________________________________________________ 

 
Frau Winkler verwies auf den hinterlegten Themenspeicher in Session. 
 
Es gab keine Ergänzungswünsche und keine weiteren Anregungen. 
 
Frau Winkler beendete den öffentlichen Teil der Ausschusssitzung und bat um Herstellung 
der Nichtöffentlichkeit. 
 
 
 
Für die Richtigkeit: 
 
 
 
____________________________   ____________________________ 
Yvonne Winkler     Sarah Lange 
Ausschussvorsitzende    Protokollführerin 
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